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L o k a l e s

WIR GRATULIEREN
GEBURTSTAG HEUTE:
80 Jahre, Ilse Schläger, Lemwer-
der
80 Jahre, Anke Sommer, Lem-
werder
80 Jahre, Dr. Dierk Meyer-Blan-
ken, Lemwerder

NOTDIENSTE
ALLGEMEINÄRZTE
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis für Delmenhorst, Book-
holzberg/Ganderkesee und 
Lemwerder, falls der behan-
delnde Arzt nicht erreichbar ist; 
Bereitschaftsdienst von 19 Uhr 
bis morgen 7 Uhr, im Delme Kli-
nikum Delmenhorst, Wildes-
hauser Str. 92, ✆ 116 117 (bun-
desweit)
Ärztliche Bereitschaftspraxis 
für Hude und Berne, Bereit-
schaft von 19 Uhr bis morgen 7 
Uhr, Praxis in der Auguststr. 16, 
Oldenburg, ✆ 04 41 / 7 50 53
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigung Bremen-Nord, 
Öffnungszeiten 19 bis 23 Uhr, 
Rufbereitschaft des dienstha-
benden Arztes bis morgen 7 
Uhr, im Klinikum Bremen-
Nord, Hammersbecker Str. 228, 
Aumund, ✆ 116 117 (bundes-
weit)  oder  04 21 / 6 09 80 63
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst im Landkreis Oster-
holz, Bereitschaft von 19 Uhr 
bis morgen 7 Uhr; zuständig für 
Osterholz-Scharmbeck, Schwa-
newede, Ritterhude, Hamber-
gen, Lilienthal, Worpswede 
und Grasberg, im Krankenhaus 
Osterholz-Scharmbeck, Am 
Krankenhaus 4, ✆ 116 117 (bun-
desweit)

Uhr Ein Minecraft Film: 16 Uhr 
Konklave: 16, 20 Uhr The Ac-
countant 2: 20 Uhr Thunder-
bolts: 20 Uhr Thunderbolts 3D: 
16 Uhr 

KIRCHEN
Ev.-luth. Kirchengemeinde 
Bruch-Aschwarden, 19 Uhr 
musikalische Friedensandacht 
zum 80. Jahrestag des Kriegs-
endes und der aktuellen Lage 
in vielen Teilen der Welt (Lek-
torin Kursawsky und Kantor 
Lindner), zu erreichen unter 
✆ 0 42 09 / 13 05

EV. KIRCHENGEMEINDEN
Ev. Kirchengemeinde Au-
mund-Vegesack, 18 Uhr Got-
tesdienst in Vegesack (Pastor 
Keller), ✆ 66 46 64

KATH. KIRCHENGEMEINDEN
Kath. Gemeinde St. Marien, 9 
Uhr Heilige Messe, Fresen-
bergstr. 25, Blumenthal, 
✆ 6 90 50 22
Kath. Kirchengemeinde Heilig 
Geist, 8.30 Uhr Gottesdienst, 
An der Kirche 1, Lemwerder, 
✆ 67 00 19
Kath. Kirchengemeinde St. 
Birgitta Marßel, 17 Uhr Heilige 
Messe, Göteborger Str. 38, 
Burglesum, ✆ 6 93 02 30

ZAHNÄRZTE
Zahnärztliche Notbereit-
schaft Bremen-Nord, Behand-
lungszeit 21 bis 23 Uhr, ✆ 04 21 / 
1 22 33

APOTHEKEN
Albert-Schweitzer-Apotheke, 
9 Uhr bis morgen 9 Uhr, Unter 
den Linden 28, St. Magnus, 
✆ 04 21 / 62 17 19

TELEFON-NOTHILFE
AA – Anonyme Alkoholiker, 
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Alkoholproblemen, 
Bremen-Nord, ✆ 04 21 / 45 45 85
Beratungstelefon der Unab-
hängigen Patientenberatung 
Deutschland (UPD), 10 bis 18 
Uhr, ✆ 0800 / 0 11 77 22
Frauenhaus Bremen-Nord, 
Tag und Nacht, ✆ 04 21 / 
6 36 48 74
Giftinformationszentrum 
Nord (GIZ), bundesweit, 
✆ 05 51 / 1 92 40
Guttempler in Bremen e.V., 
Hilfe bei Alkoholproblemen, 
✆ 04 21 / 3 96 13 94
Kommunales Kinder- und Ju-
gendschutztelefon, Tag und 
Nacht zu erreichen, Bremen, zu 
errreichen unter ✆ 04 21 / 
6 99 11 33
Kriseninterventionsteam 
(Kit) Wesermarsch, ✆ 0 44 01 / 
50 58 70 70
Telefonseelsorge, Tag und 
Nacht, bundesweit, ✆ 0800 / 
1 11 01 11

TIERÄRZTE
Notdienst der Tierärztekam-
mer Bremen, 18 bis 22 Uhr-
diensthabende Praxis unter 
tieraerztekammer-bremen.
org/notdienst, 11, Brake, 
✆ 0 44 01 / 92 76 33

VERANSTALTUNGEN
AUSSTELLUNGEN
8 bis 18 Uhr: Eva Maria Löh-
mann – Das ist dann mal da, 
Malerei (bis 22. Mai), Rathaus, 
Damm 4, Schwanewede, 
✆ 0 42 09 / 740.
9 bis 12 Uhr: Hartmut & Adrian 
Sonnenburg – Magie der Farb-
losigkeit, Schwarz-Weiß-Foto-
grafi en (bis 15. Juni), auch von 
13 bis 17 Uhr, Burg zu Hagen, 
Burgallee 1, ✆ 0 47 46 / 60 43.
9 bis 18 Uhr: Inhabited Spaces, 
ausgewählte Fotos eines Wett-
bewerbs der Dar al-Kalima Uni-
versität Bethlehem (bis 24. 
Juni), Gustav-Heinemann-Bür-
gerhaus, Kirchheide 49, Vege-
sack, ✆ 65 99 70.
9 bis 18 Uhr: Michaela 
Schmieg, abstrakte Acrylmale-
rei (bis 26. Mai), Sparkasse Bre-
men, Stadtteilfi liale Blumen-
thal, Landrat-Christians-Str. 
82-86, ✆ 1 79 62 25.
12 bis 16 Uhr: Tine Pockels – 
Glänzende Zeiten, Malerei (bis 
9. Mai), Dokumentationszent-
rum Blumenthal/Doku, Heid-
bleek 10, ✆ 6 03 90 79.
14.30 bis 18 Uhr: Birte Walecki 
– Am Wasser, Fotografi en (bis 
16. Juli), Rathaus, Stedinger Str. 
51, Lemwerder, ✆ 6 73 90.

KONZERTE
20 Uhr: Soffi e – Unterwegs, In-
die, Kulturbahnhof Vegesack, 
Hermann-Fortmann-Str. 32, 
✆ 65 48 48.

SPRECHTAGE
Krebsberatungsstelle Bre-
men-Nord, 9.30 bis 13 Uhr, per-
sönliche Beratung für Krebspa-
tienten und Angehörige, Ree-
der-Bischoff-Str. 47b, Vegesack, 

✆ 4 78 57 51

FÜR KINDER
16 Uhr: Bilderbuchkino: Der 
kleine Drache Kokosnuss – Die 
Mutprobe, lesen und erzählen 
ab 4 Jahren, Stadtbibliothek Le-
sum, Hindenburgstr. 31, 
✆ 3 61 71 42.
16 Uhr: Gedichte für Wichte, 
Lieder, Reime und Bilderbü-
cher-Gucken für Kinder bis 3 
Jahren, Stadtbibliothek Vege-
sack, Aumunder Heerweg 87, 
✆ 3 61 72 44.

FÜHRUNGEN/RUNDFAHR-
TEN
16 Uhr: Vegesacker Schne-
ckentour, gemütliche Tour bei-
derseits der Weser, Treffpunkt: 
Vegesacker Weserpromenade, 
ADFC Bremen-Nord, 
✆ 51 77 88 20.

INFO
Hamme Forum, Riesstr. 11, Rit-
terhude, ✆ 0 42 92 / 81 95 31
Stadthalle, www.stadthalle-
osterholz.de, Jacob-Frerichs-
Str. 1, Osterholz-Scharmbeck, 
✆ 0 47 91 / 96 55 00
Stadtmarketing OHZ GmbH, 
www.stadtmarketing-ohz.de, 
Osterholz-Scharmbeck, ✆ Ti-
ckets: 0 47 91 / 96 55 00
Tourismusinformation Brake, 
www.brake-touristinfo.de, 
info@brake-touristinfo.de, 
✆ 0 44 01 / 1 94 33
Tourismusinformation Lem-
werder, www.lemwerder.de, 
tourismus@lemwerder.de, 
✆ 67 39 33
Touristikbüro der Gemeinde 
Hagen im Bremischen, www.
hagen-cux.de, Amtsplatz 3, 
✆ 0 47 46 / 87 29
Touristikgemeinschaft Weser-

marsch, Max-Planck-Str. 4, 
Brake, ✆ 0 44 01 / 85 61 14
Touristikverein Schwane-
wede, www.schwanewede.de, 
www.touristikverein-schwane-
wede.de, ✆ 0 42 09 / 74 28
Vegesack Marketing e.V., 
Email: info@vegesack-marke-
ting.de, Homepage: www.vege-
sack-marketing.de, Gerhard-
Rohlfs-Str. 62, ✆ 22 23 99-0

ENTSORGUNG
Grün-Station Aumund, 12 bis 
17 Uhr, Martinsheide 6, 
✆ 3 61 36 11
Recycling-Station Blumen-
thal, 9 bis 17 Uhr, Am Knick 7, 
✆ 3 61 - 36 11
Recycling-Station Burglesum, 
11 bis 19 Uhr, Steindamm 2, 
✆ 3 61 - 36 11

BÄDER
Freizeitbad Vegesack (Hallen-
bad), 6 bis 20 Uhr, Fährgrund 
16, ✆ 69 91 30
Hallenbad Schwanewede, 
14.45 bis 19.30 Uhr, Waldweg 2, 
✆ 0 42 09 / 75 42

BÜCHEREIEN/VHS
Bücherei Blumenthal, 15 bis 18 
Uhr, Mühlenstr. 70, ✆ 52 40 47 83
Ev.-öffentl. Bücherei War-
fl eth, 15.30 bis 17.30 Uhr, Schul-
weg 6, Berne, ✆ 0 44 06 / 94 14 20
Gemeindebücherei, 17 bis 18 
Uhr, Aschwardener Str. 40, 
Aschwarden
Gemeindebücherei, 16 bis 
18.30 Uhr, Landstr. 80, Neuen-
kirchen, ✆ 6 86 53
Gemeindebücherei, 15 bis 19 
Uhr, Stedinger Str. 53b, Lem-
werder, ✆ 67 39 48
Kath. Bücherei, 16 bis 18 Uhr, 
An der Kirche 1, Lemwerder
Stadtbibliothek Lesum, 11 bis 

18 Uhr, Hindenburgstr. 31, 
✆ 3 61 71 42
Stadtbibliothek Vegesack, 11 
bis 18 Uhr, Aumunder Heerweg 
87, ✆ 3 61 72 44

BEIRÄTE
19 Uhr: Sitzung des Ausschus-
ses für Verkehr, Wirtschaft 
und Tourismus des Beirats 
Burglesum, Ortsamt Burgle-
sum, Oberreihe 2, ✆ 3 61 71 10.

TREFFPUNKTE
14 bis 17 Uhr: Handarbeits-
nachmittag, DRK Lemwerder, 
Schlesische Str. 16.
15 Uhr: Frauenkreis, Bericht 
von Maria Sonnberg über ihre 
Pilgerradtour, Kath. St.-Ansgar-
Kirche, Hannoversche Str. 20, 
Schwanewede.

VORTRÄGE
16.30 Uhr: Kultur-Café: Alles 
Käse oder was? Ein europäi-
scher Streifzug durch die Welt 
des Käses, Vortrag im Rahmen 
der Europa-Woche mit Birgit 
Krüger-Seegers, Haus der Zu-
kunft, Lüssumer Heide 6, Lüs-
sum, ✆ 36 17 92 92  
oder  36 17 92 93.

KINOPROGRAMM
CENTRAL-THEATER BRAKE
Hafenstr. 1a, ✆ 0 44 01 / 8 29 50 35
Der Hauptmann: 19 Uhr Die 
Legende von Ochi: 16 Uhr I Am 
the River, the River Is Me 
(OmU): 19 Uhr

FILM PALAST SCHWANE-
WEDE
Am Markt 54, zu erreichen unter 
✆ 0 42 09 / 93 16 93
Der Pinguin meines Lebens: 20 
Uhr Die Legende von Ochi: 16 

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstal-
tungen, die hier oder in unserem 
Magazin „Events“ veröffentlicht 
werden sollen, schicken Sie uns 
bitte per Mail an termine@
die-norddeutsche.de. Ein An-
spruch auf Veröffentlichung be-
steht nicht.

TIPPS • TERMINE • TREFFPUNKTE

Bremen-Nord. Die Bremer Stadtreinigung 
(DBS) veranstaltet vom 18. bis zum 25. Juni 
den fünften Bremer Kippen-Marathon und 
ruft zur Bewerbung als Sammelstelle für Zi-
garettenkippen auf. Mitmachen können alle 
Bremerinnen und Bremer – Privatpersonen, 
Firmen, Vereine, Schulen und Kitas –, die 
Lust auf Umweltschutz und soziales Enga-
gement haben. Denn beim Kippen-Marathon 
können die Teilnehmer Geld für ihren Bre-
mer Lieblingsverein gewinnen.

Die Aufgabe der Sammelstellen ist, dafür 
zu sorgen, dass die bereitgestellte Kippen-
Tonne öffentlich zugänglich ist. Außerdem 
sollen sie zu Sammelaktionen aufrufen. DBS 
unterstützt die Sammelstellen mit Werbe-
mitteln und Sammelausrüstungen. Interes-
sierte können sich ab sofort bis Sonntag, 25. 
Mai, online als Sammelstelle bewerben. Das 
Formular und alle Details zum Ablauf fi nden 
sich unter www.die-bremer-stadtreinigung.
de/kippen-marathon. Insgesamt werden 20 
Sammelstellen-Plätze vergeben.

Den Kippen-Marathon gewinnt, wer die 
meisten Zigarettenstummel gesammelt hat: 
Die ersten drei Plätze bekommen jeweils 
3000, 2000 und 1000 Euro für ihren nominier-
ten Verein. Ab Platz vier teilen sich die Sam-
melstellen 4000 Euro je nach gesammelter 
Menge. Wenn insgesamt mehr als 200 Kilo-
gramm Kippen gesammelt werden, wird ein 
Bonus in Höhe von 5000 Euro gleichmäßig 
auf alle angemeldeten Sammelstellen ver-
teilt. Die Preisgelder gehen direkt an die von 
den Sammelstellen nominierten Bremer Ver-
eine.

Kippen sammeln für 
den guten Zweck

JLA

ST.-MARTINI-GEMEINDE LESUM

Gemeinsam Werder gucken
Lesum. Das Team des Projekts „Martini be-
wegt“ der Lesumer St.-Martini-Gemeinde 
lädt Fußballfans ein, gemeinsam Spiele auf 
einer großen Leinwand zu gucken. Im Mai 
gibt es noch zwei Liveübertragungen im Ge-
meindehaus, Hindenburgstraße 30. An die-
sem Sonnabend, 10. Mai, wird ab 15.30 Uhr 
das Spiel SV Werder Bremen gegen RB Leip-
zig gezeigt. Am Sonnabend, 17. Mai, ist um 
15.30 Uhr Anpfi ff für das Spiel Heidenheim 
gegen SV Werder Bremen. Vor und während 
der Übertragung gibt es für die Gäste alko-
holfreie Getränke. JLA

Burglesum. Kunst- und Musikveranstaltun-
gen, ein Bienenworkshop für Senioren, die 
Umgestaltung des inklusiven Spielplatzes 
der Stiftung Friedehorst und Rettungsmit-
tel, die die DLRG (Deutsche Lebens-Ret-
tungs-Gesellschaft) am Sportparksee benö-
tigt, – der Beirat Burglesum unterstützt er-
neut diverse Vereine und Institutionen bei 
der Finanzierung von Projekten und An-
schaffungen. Rund 73.935 Euro können die 
Kommunalpolitiker in diesem Jahr vergeben. 
So hoch ist ihr Globalmittel-Budget. Sie ha-
ben jetzt einen Beschluss über die Vergabe 
der ersten Rate gefasst. Nicht alle Wünsche 
konnten berücksichtigt werden, denn die 
Summe aller Anträge war höher als die der 
zur Verfügung stehenden Mittel. Zudem soll 
auch im zweiten Halbjahr noch einmal Geld 
verteilt werden. Welche Vorhaben jetzt 
unterstützt werden.

6000 Euro für die Dixieland-Tage
Insgesamt hat der Beirat jetzt rund 55.406 
Euro vergeben. Der Kinder- und Jugendbei-
rat Burglesum bekommt 10.000 Euro. Mit 
dem Geld kann das Jugendgremium selbst 
Einrichtungen und Projekte unterstützen. 
1000 Euro gaben die Ortspolitiker für reprä-
sentative Zwecke frei. Mit dem Geld können 
beispielsweise Blumen für Gedenkveranstal-
tungen gekauft werden. Für die alljährliche 
Fahrt von Beiratsmitgliedern und Bürgern 
nach Ilsenburg, Lesums Partnerstadt im 
Harz, wurden 1500 Euro bewilligt. Mit 6000 
Euro unterstützt der Beirat Burglesum die 
Organisation der Dixieland-Tage: Jazz und 
Swing am Lesumhafen gibt es in diesem Jahr 
vom 29. bis 31. August.

1500 Euro für Katastrophenschutzveran-
staltung
Weitere 1500 Euro gibt der Beirat für die Or-
ganisation einer Katastrophenschutzveran-
staltung am Lesumhafen aus. Unter dem 
Titel „Lesumer Blaulichthafen“ werden sich 
Organisationen wie die Feuerwehr, das 
Technische Hilfswerk (THW) die DLRG und 
Rettungsdienste wie das Deutsche Rote 
Kreuz und die Johanniter-Unfall-Hilfe am 
14. September präsentieren. Beiratsmitglie-
der werden ebenfalls vor Ort sein und Infor-
mationsmaterial über Katastrophenschutz 
verteilen.

DLRG braucht neue Rettungsmittel für Ein-
sätze am Sportparksee
Im März war die Wanderausstellung „Bre-
men – Stadt der Menschenrechte“ in der Ge-
meinde St. Magni zu sehen. Mitorganisa-
torin Gudrun Stuck hat 105 Euro beantragt 
– und das Geld jetzt vom Beirat bewilligt 
bekommen. Die DLRG Bremen-Nord erhält 

2053,71 Euro, damit sie neue Rettungsmit-
tel für ihre Einsätze am Sportparksee 
Grambke beschaffen kann. Und der Förder-
verein Knoops Park wird nachträglich mit 
1000 Euro bei der Finanzierung einer Ver-
anstaltung in der Kulturscheune Haus Krän-
holm unterstützt, bei der im März das neue 
Buch „Die Woldes – Geld, Kunst, Literatur 
– Geschichte einer Bremer Familie“ vorge-
stellt wurde.

Ein Bauwagen für den BUND
Der Bund für Umwelt und Naturschutz 
Deutschland (BUND) möchte einen Bauwa-
gen anschaffen. Er soll im Naturschutzge-
biet Große Dunge im Werderland eingesetzt 
werden. Dort pfl egt der BUND eine Streu-
obstwiese. Für den Kauf des Wagens be-
kommt der BUND 1379 Euro. Der TSV Le-
sum-Burgdamm hatte Anträge für gleich 
vier Vorhaben gestellt. Eines bezuschusst 
der Beirat – mit 1745 Euro für Container zur 
Lagerung von Sportgeräten. Ein weiterer 
Antrag soll im zweiten Halbjahr wieder auf-
gerufen werden.

Bienenworkshops und Tagesfahrten
Galeristin Edeltraud Hennemann hat Geld 
für ihr diesjähriges Programm im Lichthof 
Kunstfabrik beantragt. Der Beirat bewilligte 
dafür rund 1306 Euro. Die Begegnungsstätte 
St. Magnus erhält 310 Euro für Workshops, 
die sich an Senioren richten und in denen es 
um Bienen gehen soll. Weitere 1384 Euro be-
kommt sie als Zuschuss für Tagesfahrten 
zum Klimahaus in Bremerhaven mit zwei Se-
niorengruppen. Und 943 Euro bekommt das 
Nachbarschaftshaus Marßel. Mit dem Geld 
sollen neue Fliesen für die Küche gekauft 
werden.

5000 Euro für Ausstellungsprojekt Mnemo-
syne
Inga Harenborg, Kuratorin der Stiftung Haus 
Kränholm, plant für dieses und nächstes Jahr 
ein großes Ausstellungsprojekt, das Kunst an 
verschiedene Orte in Bremen-Nord bringen 
soll. Unter dem Titel „Mnemosyne Erinne-
rung. Wirklichkeit. Geschichte(n)“ wird es 
unter anderem eine Fotoausstellung in der 
Galerie des Kunstcafés Kränholm und eine 

Projektion am Denkort Bunker Valentin ge-
ben. Der Beirat steuert 5000 Euro zu den Ge-
samtkosten in Höhe von 91.280 Euro bei. 3000 
Euro bekommt der Wassersportverein Munte 
II für die Erneuerung seines Bootsanlegers. 
Das Projekt wird von Rentnern für die Ge-
meinschaft umgesetzt. Ebenfalls 3000 Euro 
erhält die Stiftung Friedehorst für die Erneue-
rung von Teilen ihres inklusiven Spielplatzes.

6000 Euro für die Burglesumer Kulturtage
Die Awo-Kita Grambker Heerstraße be-
kommt einen Zuschuss von 1400 Euro. Das 
Geld soll für die Bewegungsförderung an der 
Kindertagesstätte eingesetzt werden. 1000 
Euro erhält der TSV St. Magnus für die An-
schaffung gebrauchter Container. Die Abtei-
lung Sommerbad Grambker See des 1. FC 
Burg hat drei Anträge gestellt. Zwei berück-
sichtigte der Beirat: 2780 Euro gibt es für die 
Erneuerung von Stühlen und Tischen im 
Außenbereich, weitere 3000 Euro für das 
Sommerfest am 6. September. Auch für die 
Burglesumer Kulturtage gibt es Geld: exakt 
6000 Euro.

Finanzspritze für Vereine und Projekte
Der Beirat Burglesum bewilligt Globalmittel für Projekte – wer wie viel Geld bekommt

Mit 6000 Euro unterstützt der Beirat Burglesum die Organisation der Dixieland-Tage: Jazz und Swing am Lesumhafen gibt es in diesem Jahr vom 29. 
bis 31. August. FOTO: JANA BARKEI

von julia assmann

STADTBIBLIOTHEK VEGESACK

Gedichte für Wichte
Vegesack. Die Stadtbibliothek Vegesack, Au-
munder Heerweg 87, lädt für diesen Donners-
tag, 8. Mai, zu den Gedichten für Wichte mit 
Inga Warneke ein. Das Angebot richtet sich 
an Eltern und Erziehungspersonen mit Kin-
dern unter drei Jahren. Veranstaltungsbe-
ginn ist um 16 Uhr, der Eintritt ist frei. AMD


